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Vorwort
Die IKM-Branche gehört zu den Bereichen, die derzeit einen starken Aufschwung erleben.
Davon will und muss auch der Freistaat Sachsen profitieren. Die Strategie der Sächsischen
Staatsregierung war dabei von Anfang an doppelgleisig ausgerichtet: Bei den klassischen
Medien an die großen sächsischen Traditionen anschließen und bei den neuen Medien
möglichst weit vorn dabei sein. 

Für uns ist der Begriff „Informations-, Kommunikations- und Medienwirtschaft“ ein weit-
gefasster Begriff. Zu ihr gehören alle Unternehmen, die sich in den Zeiten zunehmender
Konvergenz mit Kommunikations- und Medieninhalten und mit Medientechnik befassen.
Der Freistaat Sachsen hat in diesen Branchen erhebliche Zuwächse zu verzeichnen. Eine
große Zahl von Start-Ups und einige bereits börsennotierte, erfolgreiche Unternehmen mit
dreistelligen Millionen-Umsätzen finden sich am Standort. 

Hochschulen, Berufsakademien, Fachschulen, die Ausbildungseinrichtungen des dualen
Systems und andere liefern dafür mehr qualifizierte Absolventen als – bezogen auf die
Bevölkerungszahl – alle anderen Bundesländer. Im Anhang findet sich eine Zusammen-
stellung der wichtigsten Bildungseinrichtungen. 

Die vorliegende Broschüre soll dem Interessenten die Fördermöglichkeiten für die IKM-
Wirtschaft in übersichtlicher und gebündelter Form an die Hand geben. 

Michael Sagurna Dr. Wolfgang Vehse
Staatssekretär und Medienbeauftragter Staatssekretär für Wirtschaft
Sächsische Staatskanzlei Sächsisches Staatsministerium für 

Wirtschaft und Arbeit



Einführung Diese Broschüre gibt einen Überblick über die wichtigsten Fördermöglichkeiten für 
Unternehmen der Informations-, Kommunikations- und Medienwirtschaft in Sachsen. 
Die Zusammenstellung der verschiedenen Programme speziell für die Medienwirtschaft 
soll Ihnen die Suche nach Unterstützung erleichtern. 

In zehn Kapiteln finden Sie die für Sie in Betracht kommenden Hilfen, aufgeteilt nach Ihren
beabsichtigten Aktivitäten: Sie wollen zum Beispiel eine Existenz aufbauen? Dann finden 
Sie auf den Seiten 4 bis 10 die speziellen Fördermöglichkeiten hierzu. Sie wollen investieren? 
Auf den Seiten 19 bis 21 erhalten Sie hierzu Informationen.

Die linke der drei Spalten sagt Ihnen jeweils was gefördert wird. Die mittlere Spalte gibt
Auskunft zu der Art und Weise der Unterstützung. Die rechte Spalte nennt Ihnen einen
Ansprechpartner, an den Sie sich mit Ihren Fragen wenden können. 

Sie sind in dieser Broschüre nicht fündig geworden? Die Internet-Seiten des Freistaates
Sachsen www.sachsen.de/de/wu/foerderfibel/ und die Förderdatenbank des Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Technologie www.bmwi.de halten Informationen über weitere
Förderprogramme zum Abruf bereit.
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Unternehmens- und 
Existenzgründerberatungen

Beratung von Existenzgründern

RKW Sachsen GmbH
Ledenweg 2, 01445 Radebeul 
Tel.: (03 51) 83 22 30
www.rkw-sachsen.de

Bundesamt für Wirtschaft (BAW)
Frankfurter Straße 29–31
65760 Eschborn
Tel.: (0 61 96) 40 40 
Fax: (0 61 96) 9 42 26
www.bawi.de
bundesamt@bawi.de

Zuschüsse in unterschiedlicher Höhe, 
z. B. bis 800 DM pro Tag für Beratungen

Zuschuss zu Beratungskosten bis max.
50 % und 3.300 DM

Förderung für Existenzgründer

Was wird 

gefördert?

Wie wird 

gefördert?

Wer ist I
hr 

Ansprechpartner?

➔

➔



Über ein Kreditinstitut bei der
Deutschen Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3
53170 Bonn
Tel.: (02 28) 83 10
Fax: (02 28) 8 31 22 55
www.dta.de

Über ein Kreditinstitut bei der
Deutschen Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3
53170 Bonn
Tel.: (02 28) 83 10
Fax: (02 28) 8 31 22 55
www.dta.de

Darlehen an gewerbliche Gründer und
Freiberufler in Höhe von max. 75 % der
Investitionssumme und 1 Mio €
(ERP-Existenzgründungsprogramm)
bzw. 2 Mio. € (DtA-Existenzgründungs-
programm)

Darlehen an gewerbliche Gründer oder
Freiberufler in Höhe von bis zu 100 %
des Finanzierungsbedarfs und max.
50.000 €

Investitionen zur Existenzgründung
sowie 
Übernahme von und aktive 
Beteiligung an Unternehmen

Investitionen zur Existenzgründung

➔

➔
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Existenzgründung durch Arbeitslose Im Regierungsbezirk Chemnitz:
BBJ Servis GmbH und Schneider, 
Junghans & Kappenstein
Neefestraße 76, 09119 Chemnitz 
Tel.: (03 71) 38 19 20
Fax: (03 71) 3 81 92 22
www.bbj-sjk.de
Im Regierungsbezirk Dresden:
Kommunalentwicklung Sachsen GmbH
Marktgasse 14, 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 4 79 70 
Fax: (0 35 21) 47 97 10
Im Regierungsbezirk Leipzig:
Institut für Entwicklungsplanung und
Strukturforschung – Büro Leipzig 
Chopinstraße 18, 04103 Leipzig
Tel.: (03 41) 96 45 80 
Fax: (03 41) 9 64 58 21
www.ies.uni-hannover.de

Zuschuss zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes des Gründers in 
der Anfangsphase der geschäftlichen
Tätigkeit in Höhe von bis zu 2.100 DM
pro Monat für 6 Monate 
(abzüglich etwa gewährter Förderungen
anderer öffentlicher Stellen für denselben
Zweck) 

➔

Was
Wie Wer



Im Regierungsbezirk Chemnitz:
BBJ Servis GmbH und Schneider 
Junghans & Kappenstein
Neefestraße 76, 09119 Chemnitz
Tel.: (03 71) 38 19 20
Fax: (03 71) 3 81 92 22
www.bbj-sjk.de
Im Regierungsbezirk Dresden:
Kommunalentwicklung Sachsen GmbH
Marktgasse 14, 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 4 79 70
Fax: (0 35 21) 47 97 10
Im Regierungsbezirk Leipzig:
Institut für Entwicklungsplanung und
Strukturforschung – Büro Leipzig
Chopinstraße 18, 04103 Leipzig 
Tel.: (03 41) 96 45 80 
Fax: (03 41) 9 64 58 21
www.ies.uni-hannover.de

Es können bis zu 100 % der 
zuschussfähigen Kosten/Ausgaben 
zur Durchführung einer Maßnahme
gefördert werden.
Antragsteller und Zuwendungs-
empfänger ist der Bildungsträger, 
der die Maßnahme durchführt

Existenzgründungs- und 
Existenzsicherungsseminare

➔
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Stärkung der Eigenkapitalbasis für
die Gründung und Festigung einer
selbständigen gewerblichen oder
freiberuflichen Existenz

Einstellung von Arbeitslosen

Über ein Kreditinstitut bei der
Deutschen Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3, 53170 Bonn
Tel.: (02 28) 83 10
Fax: (02 28) 8 31 22 55
www.dta.de

Zuständiges Arbeitsamt
(vor Einstellung/Abschluss des 
Arbeitsvertrages)

Zinsgünstige Darlehen bis zu einer Höhe
von 0,5 Mio. €, Zinsbefreiung in den
ersten beiden Jahren der Laufzeit

Zuschuss zu der Einstellung von
Arbeitslosen auf einen neu geschaffenen
Arbeitsplatz an Existenzgründer 
(bis 2 Jahre nach Gründung) in Höhe
von 50 % des berücksichtigungsfähigen
Arbeitsentgeltes

➔

➔

Was
Wie Wer



VDI/VDE-Technologiezentrum
Informationstechnik GmbH
Rheinstraße 10 B, 14513 Teltow
Tel.: (0 33 28) 43 50
Fax: (0 33 28) 43 51 41
www.vdivde-it.de

SET Sächsische Entwicklungs-
gesellschaft für Telematik mbH
Herr Friedrich 
Antonstraße 10, 01097 Dresden 
Tel.: (03 51) 8 11 55 55 
Fax: (03 51) 8 11 55 99 
www.futuresax.de
futuresax@set.sachsen.de

Nicht rückzahlbare Zuschüsse oder 
stille Beteiligungen an junge Technologie-
unternehmen der gewerblichen Wirt-
schaft von bis zu 70 % der förderfähigen
Ausgaben und 50.000 DM (Konzeptio-
nierung) bzw. bis 45 % und 600.000 DM
(Forschung und Entwicklung) 

Kostenloses Coaching, Beratung,
Teilnahme an Veranstaltungen, Hilfe bei
der Erstellung von Businessplänen,
Networking

Unternehmensgründungen auf der
Grundlage innovativer Produkte,
Verfahren oder technischer Dienst-
leistungen

Maßnahmen im Zusammenhang mit
der Existenzgründung im IT-Bereich 

➔

➔
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Qualifizierungs- und 
Weiterbildungskosten

Risikokapital, Bürgschaften und
Beteiligungen

Über ein Kreditinstitut bei der
Deutschen Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3, 53170 Bonn
Tel.: (02 28) 83 10
Fax: (02 28) 8 31 22 55
www.dta.de

Zinsgünstiges Darlehen bis zu einem
Betrag von 2 Mio. € an Unternehmen,
innerhalb der ersten 8 Jahre nach
Gründung oder Übernahme 
(DtA-Betriebsmittelprogramm),
1 Jahr tilgungsfrei

vgl. den nächsten Abschnitt „Risko-
kapital, Bürgschaften, Beteiligungen“

➔

➔

Was wird 

gefördert?

Wie wird 

gefördert?

Wer ist I
hr 

Ansprechpartner?



Es gibt eine Vielzahl von Risikokapital-
firmen. Eine Übersicht hierzu finden Sie
im Internet unter www.set.sachsen.de/
finanzierung/beteiligungen.htm oder
www.bvk-ev.de

gbb Beteiligungs-AG
Sarrazinstraße 11–15
12159 Berlin
Tel.: (0 30) 8 50 85 47 03

Risikokapital wird zur Verfügung gestellt

Übernahme von Bürgschaften für
Kredite an mittelständische Unter-
nehmen der gewerblichen Wirtschaft in
Höhe von max. 80 % des Darlehens,
mind. 0,75 Mio €, max. 10 Mio €

Bereitstellung von Venture Capital

Erleichterung der Kreditbesicherung
bei fehlenden oder nicht 
ausreichenden Sicherheiten

➔

➔
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Besicherung von Großkrediten 
vor allem zur Finanzierung von
Investitionsvorhaben mit 
Kreditbedarf ab ca. 25 Mio. €

Besicherung von Krediten zur
Finanzierung bestimmter Bereiche,
z. B. Aufträge oder Investitionen

PwC Deutsche Revision AG
Moskauer Straße 19 
40225 Düsseldorf
www.pwc.de

RP Dresden Tel.: (03 51) 82 51 20
RP Chemnitz Tel.: (03 71) 53 23 20
RP Leipzig Tel.: (03 41) 97 72 40
info@bbs-sachsen.de
www.bbs-sachsen.de

Bürgschaft in Höhe von max. 80 % 
an Unternehmen der gewerblichen
Wirtschaft

Bürgschaft in Höhe von max. 80 % 
des Kreditbetrags für Existenzgründer
und KMU bestimmter Bereiche, z. B.
Industrie, Handel, Freie Berufe

➔

➔

Was
Wie Wer



Über die Hausbank an die 
Sächsische Aufbaubank
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 48 20 
oder (03 51) 49 10 48 19
www.sab.sachsen.de

SBF Sächsische Beteiligungsfonds
GmbH
Löhrstraße 16, 04105 Leipzig
Tel.: (03 41) 9 79 60 01
www.cfh.de

Bürgschaft in Höhe von in der Regel 
50–60 % und zwischen 1,5 und 5 Mio.
DM für gewerbliche Unternehmen und
sonstige Einrichtungen der Wirtschaft
sowie freiberuflich Tätige

Stille und direkte Beteiligungen an
kleinen und mittleren Unternehmen in
Höhe von in der Regel 2–5 Mio. DM,
dabei mind. 500.000 DM und max. 
10 Mio. DM 

Kreditbesicherung u. a. für Neu-
investitionen, Betriebsmittelbedarf

Markteinführung innovativer 
Produkte sowie Existenzfestigung,
Ausbau der Wettbewerbsfähigkeit

➔

➔
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Konsolidierung und Stärkung der
Eigenkapitalgrundlage sowie Maß-
nahmen zur Existenzfestigung und
Erweiterung

Finanzierung von 
Existenzgründungen, 
Investitionen, 
Innovationen

SBG Sächsische Beteiligungs-
gesellschaft mbH
Pirnaische Straße 9 
(im Haus der SAB GmbH)
01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 46 52
www.sab.sachsen.de

Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft Sachsen mbH (MBG)
Anton-Graff-Straße 20, 01309 Dresden
Tel.: (03 51) 4 40 93 05
www.mbg-sachsen.de

Beteiligungen in Höhe von max. 2 Mio.
DM an kleinen und mittleren Unterneh-
men

Stille Beteiligungen in Höhe von mind.
50.000 € und max. 1 Mio. € an kleinen
und mittleren Unternehmen der gewerb-
lichen Wirtschaft

➔

➔

Was
Wie Wer



tbg Technologie-Beteiligungs-
gesellschaft mbH der Deutschen
Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3, 53179 Bonn
Tel.: (02 28) 8 31 22 90
www.tbgbonn.de

tbg Technologie-Beteiligungs-
gesellschaft mbH der Deutschen
Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3, 53179 Bonn
Tel.: (02 28) 8 31 22 90
www.tbgbonn.de

Stille Beteiligung an kleinen, innovativen
Technologieunternehmen in Höhe von
max. 1,5 Mio. €

Stille oder offene Beteiligung an Unter-
nehmen der gewerblichen Wirtschaft,
sofern ihr Jahresumsatz 125 Mio. €
nicht übersteigt, in Höhe von max.
125.000 € (Förderung der Frühphase)

Finanzierung von Innovations-
vorhaben für vorwettbewerbliche
Entwicklung und Investitionen 
zur Markteinführung

Frühphase von technologieorien-
tierten Unternehmensgründungen
sowie Innovationsvorhaben

➔

➔
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Entwicklung, Einführung und 
Anwendung von Telematik-
Technologien

Langfristige Finanzierung von
Forschung und Entwicklung 

Sächsisches Staatsministerium für
Wirtschaft und Arbeit, Referat 43
Wilhelm-Buck-Straße 2, 01097 Dresden
Tel: (03 51) 5 64 84 30
www.set.sachsen.de/finanzierung/
forder.htm

Über die Hausbank an die
Kreditanstalt für Wiederaufbau
Palmengartenstraße 5–9
60325 Frankfurt/M.
Tel. Infozentrum: (0 18 01) 33 55 77 
(zum Ortstarif) 
www.kfw.de

Rückzahlbare oder nicht rückzahlbare
Zuschüsse in unterschiedlicher Höhe
in der Regel bis 50 %

Darlehen bis max. 5 Mio. €, 2 Jahre 
tilgungsfrei an Unternehmen und Frei-
berufler, die ein bestimmtes Vorhaben
durchführen oder sich an einem solchen
beteiligen wollen. Finanzierungshilfe ist
auch als Beteiligung möglich

➔

➔

Aufbau und Nutzung von IKM-Technologien

Was wird 

gefördert?

Wie wird 

gefördert?

Wer ist I
hr 

Ansprechpartner?



Europäische Kommission
DG EAC-C-3 Bildung und Kultur, 
MEDIA Programm 
100, rue Belliard, B–1040 Brüssel oder
MEDIA Desk Deutschland
Friedensallee 14–16, 22765 Hamburg
Tel.: (0 40) 3 90 65 85 
Fax: (0 40) 3 90 86 32
www.mediadesk.de

Deutsches Zentrum für Luft- und
Raumfahrt e. V. (DLR)
Projektträger des BMBF für Informations-
technik, Informatiksysteme
Rudower Chaussee 5, 12489 Berlin
www.dlr.de/IT

Zuschuss in unterschiedlicher Höhe, 
z. B. bis zu 50 % der gesamten 
Bildungskosten

Zuschuss in Höhe von bis zu 60 % an
Unternehmen der gewerblichen Wirt-
schaft, Universitäten, Hochschulen und
Forschungsinstitute

Projektentwicklung von Multimedia-
Produktionen und Filmen

Technologietransfer aus den 
Universitäten in die Industrie in 
den Schwerpunkten Software,
Intelligente Systeme, Sprach-
technologie

➔

➔
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Herstellung von audiovisuellen
Medienprodukten sowie
Forschung, Rationalisierung, 
Innovation in der Filmwirtschaft

Innovative Produktionen neuer
Medien

Filmförderungsanstalt
Budapester Straße 41, 10787 Berlin
Tel.: (0 30) 2 54 09 00
Fax: (0 30) 25 40 90 57
www.ffa.de

Mitteldeutsche Medienförderung
GmbH
Hainstraße 19, 04109 Leipzig
Tel.: (03 41) 26 98 70
www.mdm-foerderung.de

Zuschüsse in verschiedenen Höhen,
teilweise mit Eigenanteil und Rück-
zahlungsverpflichtung bei Erfolg, 
z. B. Drehbücher bis 50.000 DM,
Darlehen in verschiedenen Höhen

Grundsätzlich in Form von erfolgs-
bedingt rückzahlbaren Darlehen in 
unterschiedlicher Höhe, z. B. für 
Projektentwicklung bis 70 %

➔

➔
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Wer ist I
hr 

Ansprechpartner?



Über die Hausbank bei der 
Sächsischen Aufbaubank GmbH
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 47 42 

(03 51) 49 10 47 41 oder 
(03 51) 49 10 47 15

www.sab.sachsen.de

Sächsisches Staatsministerium für
Wirtschaft und Arbeit
Referat 43, Wilhelm-Buck-Straße 2
01097 Dresden
Tel.: (03 51) 5 64 84 30
www.set.sachsen.de/finanzierung/
forder.htm

Investitionszuschuss in Höhe von bis zu
35 %, bei KMU von bis zu 50 % an
Unternehmen der gewerblichen 
Wirtschaft mit überregionalem Absatz
der hergestellten Güter oder Dienst-
leistungen

Rückzahlbare Zuschüsse in unter-
schiedlicher Höhe, in der Regel bis zu
50 % der förderfähigen Kosten

Errichtung oder Erweiterung der 
Betriebsstätte
Umstellung, Modernisierung, 
Verlagerung von Betriebsstätten
Erwerb von stillgelegten Betriebs-
stätten

Entwicklung, Einführung und 
Anwendung von Telematik-
Technologien

➔

➔
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Investitionen in den neuen Ländern,
die einer langfristigen Mittelbereit-
stellung bedürfen

Innovative Produktionen neuer
Medien

Über die Hausbank an die
Kreditanstalt für Wiederaufbau
Palmengartenstraße 5–9
60325 Frankfurt/M.
Tel. Infozentrum: (0 18 01) 33 55 77 
(zum Ortstarif)
www.kfw.de

Mitteldeutsche Medienförderung
GmbH
Hainstraße 19, 04109 Leipzig
Tel.: (03 41) 26 98 70 
www.mdm-foerderung.de

Zinsgünstige Darlehen in einer Höhe von
bis zu 75 % des Investitionsbetrages,
tilgungsfreie Anlaufjahre
ERP-Aufbauprogramm: in der Regel bis
0,5 Mio. €
KfW-Mittelstandsprogramm: Betrag in
der Regel bis max. 5 Mio. €

Grundsätzlich in Form von erfolgs-
bedingt rückzahlbaren Darlehen in
unterschiedlicher Höhe, z. B. für 
Projektentwicklung bis 70 %.
Zumeist ist die Erbringung eines 
Eigenanteils notwendig

➔

➔

Was
Wie Wer



Filmförderungsanstalt
Budapester Straße 41, 10787 Berlin
Tel.: (0 30) 2 54 09 00
Fax: (0 30) 25 40 90 57
www.ffa.de

Örtlich zuständiges Finanzamt

Zuschüsse in verschiedenen Höhen,
teilweise mit Eigenanteil und Rück-
zahlungsverpflichtung bei Erfolg, 
Darlehen in verschiedenen Höhen

Steuerliche Investitionszulage in Höhe
von bis zu 25 % der Bemessungs-
grundlage an Steuerpflichtige, die im
Fördergebiet Investitionen vornehmen 

Forschung, Rationalisierung, 
Innovation in der Filmwirtschaft

Investitionen für die Anschaffung
und Herstellung von Wirtschafts-
gütern des Anlagevermögens sowie
für Betriebsgebäude

➔

➔
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Entwicklung von Telematik-
Technologien

Forschungs- und Entwicklungs-
projekte, die der Entwicklung neuer
Produkte und Verfahren auf dem
Gebiet der Zukunftstechnologien 
dienen

Sächsisches Staatsministerium 
für Wirtschaft und Arbeit Referat 43
Wilhelm-Buck-Straße 2, 01097 Dresden
Tel.: (03 51) 5 64 84 30
www.set.sachsen.de/finanzierung/
forder.htm

Sächsische Aufbaubank GmbH
Abteilung Technologieförderung
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 39 02
www.sab.sachsen.de

Rückzahlbare oder nicht rückzahlbare
Zuschüsse in unterschiedlicher Höhe,
in der Regel bis 50 % der zuwendungs-
fähigen Kosten

Nicht oder bedingt rückzahlbarer Zuschuss
als Anteilfinanzierung je nach FuE-Stufe und
Unternehmensgröße bis 75 %. Förderfähig
sind Personalkosten, Sachkosten, Fremd-
leistungen, vorhabensspezifische Ausrüs-
tungen, Recherchekosten, Patentkosten
(vorbehaltlich eventueller Änderungen
während des Genehmigungsverfahrens) 

➔

➔
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Sächsische Aufbaubank GmbH
Abteilung Technologieförderung
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 39 02
www.sab.sachsen.de

Sächsische Aufbaubank GmbH
Abteilung Technologieförderung
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 39 02
www.sab.sachsen.de

Nicht oder bedingt rückzahlbarer Zuschuss
als Anteilfinanzierung je nach FuE-Stufe und
Unternehmensgröße bis 75 % bezogen auf
den gesamten Verbund. Förderfähig sind
Personalkosten, Sachkosten, Fremdleistun-
gen, vorhabensspezifische Ausrüstungen,
Recherchekosten, Patentkosten (vorbe-
haltlich eventueller Änderungen während
des Genehmigungsverfahrens) 

Nicht oder bedingt rückzahlbarer Zuschuss
als Anteilfinanzierung bis 75 %, höchstens
75.000 DM, an kleine und mittlere Unter-
nehmen oder Einzelerfinder, die mit einem
kleinen, mittleren oder mittelständischen
Unternehmen einen Nutzungsvertrag abge-
schlossen haben (vorbehaltlich eventueller
Änderungen während des Genehmigungs-
verfahrens) 

Gemeinsame Forschungs- und
Entwicklungsprojekte von Unter-
nehmen, Forschungseinrichtungen
bzw. Forschergruppen aus Hoch-
schulen (Verbundprojekte) auf den
Gebieten der Zukunftstechnologien 

Patentamtliche Gebühren, Honorare
für Patentanwälte, Übersetzer, u. ä.
für die Anmeldung und Aufrecht-
erhaltung von Auslands-Patenten
bzw. Patenten beim Europäischen
Patentamt auf den Gebieten der
Zukunftstechnologien

➔

➔
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Einstellung von Hochschulabsol-
venten und Wissenschaftlern aus
Hochschulen und Forschungsinsti-
tuten durch KMU zur Bearbeitung
von Projekten auf den Gebieten der
Zukunftstechnologien 

Forschungs- und Entwicklungspro-
jekte zwischen Unternehmen oder
Unternehmen und Forschungsein-
richtungen (Kooperationsprojekte)

Sächsische Aufbaubank GmbH
Abteilung Technologieförderung
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 39 02
www.sab.sachsen.de

Arbeitsgemeinschaft industrieller 
Forschungsvereinigungen 
„Otto von Guericke“ e.V. (AiF)
Geschäftsstelle Berlin
Tschaikowskistraße 49, 13156 Berlin
Tel.: (0 30) 48 16 34 50, Fax: (0 30) 48 16 34 02
aif@forschungskoop.de 
www.forschungskoop.de

Nicht oder bedingt rückzahlbarer Zuschuss
an kleine, mittlere und mittelständische
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft
als Anteilfinanzierung der Personalkosten.
Bis zwei Personen  für je 24 Monate.
Degression von höchstens 75 % auf 40 %
des Bundesangestelltentarif Ost IIa 
(vorbehaltlich eventueller Änderungen
während des Genehmigungsverfahrens) 

Nicht rückzahlbarer Zuschuss an kleine
und mittlere Unternehmen bis zu 45 %, 
für Personal-, Recherche- und Qualifizie-
rungskosten, Aufträge an Forschungsein-
richtungen

➔

➔
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Arbeitsgemeinschaft industrieller
Forschungsvereinigungen 
„Otto von Guericke“ e.V. (AiF)
Geschäftsstelle Berlin
Tschaikowskistraße 49, 13156 Berlin
Tel.: (0 30) 48 16 34 50
Fax: (0 30) 48 16 34 02
aif@forschungskoop.de 
www.forschungskoop.de

Über die Hausbank an die
Kreditanstalt für Wiederaufbau
Palmengartenstraße 5–9
60325 Frankfurt/M.
Tel. Infozentrum: (0 18 01) 33 55 77 
(zum Ortstarif)
www.kfw.de

Nicht rückzahlbarer Zuschuss an kleine
und mittlere Unternehmen bis zu 45 %
für Personal-, Recherche- und Qualifizie-
rungskosten, Aufträge an Forschungs-
einrichtungen unter Anwendung der 
De minimis-Regel für den Marktein-
führungsteil

Darlehen bis max. 5 Mio. €, bis zu 
2 Jahren tilgungsfrei. 
Zuwendungsfähig sind u.a. Personal-,
Reise-, Material-, Rechner-, Beratungs-
kosten. Förderung kann auch in der
Form einer Beteiligung erfolgen

Nach 5-jähriger Geschäftstätigkeit
erstmals betriebene Forschungs-
und Entwicklungsprojekte 
(Einstiegsprojekte) mit anschließen-
der Markteinführung

Langfristige Finanzierung markt-
naher Forschung und Entwicklung
sowie ihre Markteinführung

➔

➔
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Was
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GEWIPLAN-Projektmanagement GmbH
Torstraße 35, 10119 Berlin
Tel.: (0 30) 44 02 10 36
Fax: (0 30) 44 02 40 05
www.gewiplan.de

AiF
Tschaikowskistraße 49, 13156 Berlin
Tel.: (0 30) 48 16 34 18
Fax: (0 30) 48 16 34 01
aif@forschungskoop.de 
www.aif-pfo.de

Bedingt rückzahlbarer Zuschuss bis zu
75 % der Kosten, je nach Projekt und
Antragsteller an kleine und mittlere
Unternehmen und externe Industriefor-
schungseinrichtungen der gewerblichen
Wirtschaft

Zuschuss in Höhe von 40 % der 
förderfähigen, lohnsteuerpflichtigen
Ausgaben für Löhne und Gehälter

FuE-Tätigkeit, um die Innovations-
kraft und damit Wettbewerbs-
fähigkeit zu erhöhen

Stärkung und Ausbau der eigenen
FuE-Personalbasis

➔

➔
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Forschung und Entwicklung

Recherche zum Stand der Technik 

Patentanmeldung  

Vorbereitung für die Verwertung
einer Erfindung

Forschung, Rationalisierung, 
Innovation in der Filmwirtschaft

BTI- Beratungsgesellschaft für
Technologietransfer und 
Innovationsförderung mbH
Gostritzer Straße 61/63, 01217 Dresden
Tel.: (03 51) 8 71 75 61
www.bti-dresden.de

Filmförderungsanstalt 
Budapester Straße 41, 10787 Berlin 
Tel.: (0 30) 2 54 09 00
Fax: (0 30) 25 40 90 57
www.ffa.de

Nicht rückzahlbarer Zuschuss bis max.
15.000 DM

Nicht rückzahlbarer Zuschuss bis max.
15.000 DM

Nicht rückzahlbarer Zuschuss bis max.
15.000 DM

Zuschüsse in verschiedenen Höhen,
teilweise mit Eigenanteil und Rückzah-
lungsverpflichtung bei Erfolg.
Förderung kann auch in Form von
Darlehen in verschiedenen Höhen
erfolgen

➔

➔

➔

➔
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Europäische Kommission
DG EAC-C-3 Bildung und Kultur
MEDIA Programm 
100, rue Belliard, B–1040 Brüssel oder
MEDIA Desk Deutschland
Friedensallee 14–16, 22765 Hamburg
Tel.: (0 40) 3 90 65 85 
Fax: (0 40) 3 90 86 32
www.mediadesk.de

AiF
Tschaikowskistraße 49, 13156 Berlin
Tel.: (0 30) 48 16 34 51
Fax: (0 30) 48 16 34 02
aif@forschungskoop.de
www.forschungskoop.de

Zuschuss in unterschiedlicher Höhe, 
z. B. bis zu 50 % der gesamten 
Bildungskosten

Nicht rückzahlbare Zuschüsse an 
kleine und mittlere Unternehmen der
gewerblichen Wirtschaft bis zu 50 % 
der gezahlten Entgelte

Unterstützung bei der Entwicklung
multimedialer Projekte

Personalaustausch zwischen KMU
oder zwischen KMU und
Forschungseinrichtungen

➔

➔
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Forschung und Entwicklung

Forschung und Entwicklungspro-
jekte im Bereich der Informations-
und Kommunikationstechnologien

Unternehmensgründungen in der
Konzeptions-, Forschungs- und
Entwicklungsphase

Europäische Kommission
IST Information Desk
Rue de la Loi 200, B–1049 Brüssel
Fax: 00 32-2-2 96 83 88 
ist@cec.eu.int
www.cordis.lu/ist

tbg Technologie-Beteiligungsgesell-
schaft mbH der DtA
Ludwig-Erhard-Platz 1–3, 53179 Bonn
Tel.: (02 28) 8 31 22 90 
www.tbgbonn.de

Zuschüsse in unterschiedlicher Höhe 
bis 100 %.
Programm läuft mit regelmäßigen
Ausschreibungen ca. alle 3–6 Monate

Nicht rückzahlbare Zuschüsse bis zu 
70 % der förderfähigen Ausgaben, 
max. 800.000 DM,
stille Beteiligungen bis max. 0,5 Mio. DM
bis zum Jahr 2003

➔

➔



Deutsches Zentrum für Luft- und
Raumfahrt e. V. (DLR)
Projektträger des BMBF für 
Informationstechnik 
Rudower Chaussee 5, 12489 Berlin
www.dlr.de/IT

Deutsches Zentrum für Luft- und
Raumfahrt e. V. (DLR)
Projektträger des BMBF für 
Informationstechnik, Mikroelektronik
Rudower Chaussee 5, 12489 Berlin 
www.dlr.de/IT/ME

Zuschuss in Höhe von bis zu 60 % an
Unternehmen der gewerblichen Wirt-
schaft, Universitäten, Hochschulen und
Forschungsinstitute

Zuschüsse zu den Projektkosten bis zu
einer Höhe von 50 % an Unternehmen
der gewerblichen Wirtschaft, außeruni-
versitäre Forschungseinrichtungen und
Forschungsgruppen aus Hochschulen

Technologietransfer aus den 
Universitäten in die Industrie in 
den Schwerpunkten Software,
Intelligente Systeme, Sprach-
technologie 

Verbundprojekte der industriellen
Forschung zwischen Unternehmen
und Forschungseinrichtungen zur
Zukunftstechnologie Mikroelek-
tronik

➔

➔
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Personalbeschaffung

Bereitstellung zusätzlicher 
Ausbildungsplätze in kleinen 
und mittleren Unternehmen

Personalaustausch zwischen KMU
oder zwischen KMU und
Forschungseinrichtungen

Zuständiges Regierungspräsidium
RP Chemnitz: Tel.: (03 71) 5 32 13 53
RP Dresden: Tel.: (03 51) 8 25 35 21
RP Leipzig: Tel.: (03 41) 9 77 35 12

AiF
Tschaikowskistraße 49, 13156 Berlin
Tel.: (0 30) 48 16 34 51
Fax: (0 30) 48 16 34 02
aif@forschungskoop.de
www.forschungskoop.de

Nicht rückzahlbarer Zuschuss für über
Bedarf ausbildende Unternehmen mit bis
zu 50 Beschäftigten in Höhe von 3.000
DM je Ausbildungsplatz und für erstmals
Ausbildende und Existenzgründer mit bis
zu 250 Beschäftigten in Höhe von 5.000
bzw. 8.000 DM je Ausbildungsplatz

Nicht rückzahlbare Zuschüsse an kleine
und mittlere Unternehmen der gewerbli-
chen Wirtschaft bis zu 50 % 
der gezahlten Entgelte

➔

➔

Personalbeschaffung



Was
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Im Regierungsbezirk Chemnitz:
BBJ Servis GmbH und Schneider,
Junghans & Kappenstein, 
Neefestraße 76, 09119 Chemnitz
Tel.: (03 71) 38 19 20
Fax: (03 71) 3 81 92 22
www.bbj-sjk.de
Im Regierungsbezirk Dresden:
Kommunalentwicklung Sachsen GmbH
Marktgasse 14, 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 4 79 70
Fax: (0 35 21) 47 97 10
Im Regierungsbezirk Leipzig:
Institut für Entwicklungsplanung und
Strukturforschung – Büro Leipzig
Chopinstraße 18, 04103 Leipzig
Tel.: (03 41) 96 45 80
Fax: (03 41) 9 64 58 21
www.ies.uni-hannover.de

Je zusätzliches Vollzeit-Arbeitsverhältnis
werden bis zu 1.300 DM pro Monat für
12 Monate, abzüglich etwa gewährter
Förderungen anderer öffentlicher Stellen
für denselben Zweck gewährt

Einstellung arbeitsloser Personen in
zusätzliche Dauerarbeitsverhältnisse
(Bestimmte Zielgruppen)

➔
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Personalbeschaffung

Übernahme hochqualifizierten
Personals aus Universitäten, 
Fachhochschulen und Forschungs-
einrichtungen zur Bearbeitung von
Projekten auf den Gebieten der
Zukunftstechnologien (Innovations-
assistenten)

Maßnahmen, die der Schaffung
neuer Arbeitsplätze und Qualifizie-
rung der zusätzlich Beschäftigen
dienen, wobei die Vertragslaufzeit
der Arbeitsverhältnisse mindestens
12 Monate betragen muss

Sächsische Aufbaubank GmbH
Abteilung Technologieförderung
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 39 02
www.sab.sachsen.de

Kreditanstalt für Wiederaufbau
Behrenstraße 31, 10117 Berlin
Tel. Infozentrum: (0 18 01) 33 55 77 
(zum Ortstarif)
www.kfw.de

Nicht oder bedingt rückzahlbarer
Zuschuss an kleine, mittlere und mittel-
ständische Unternehmen der gewerbli-
chen Wirtschaft als Anteilfinanzierung
der Personalkosten. Bis zwei Personen
für je 24 Monate. Degression von
höchstens 75 % auf 40 % des Bundes-
angestelltentarif Ost IIa (vorbehaltlich
eventueller Änderungen während des
Genehmigungsverfahrens) 

Zinsgünstige Darlehen, tilgungsfreie
Anlaufjahre, max. 50.000 € pro zusätz-
lichem Arbeitsplatz in Betriebsstätten
der neuen Länder an mittelständische
Unternehmen der gewerblichen Wirt-
schaft und freiberuflich Tätige

➔

➔



Was wird 

gefördert?

Wie wird 

gefördert?

Wer ist I
hr 

Ansprechpartner?

Zuständiges Regierungspräsidium
RP Chemnitz: Tel.: (03 71) 5 32 13 53
RP Dresden: Tel.: (03 51) 8 25 35 21
RP Leipzig: Tel.: (03 41) 9 77 35 12

Über ein Kreditinstitut bei der
Deutschen Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3, 53170 Bonn
Tel.: (02 28) 83 10
Fax: (02 28) 8 31 22 55
Internet: www.dta.de

Nicht rückzahlbarer Zuschuss für über
Bedarf ausbildende Unternehmen mit bis
zu 50 Beschäftigten in Höhe von 3.000 DM
je Ausbildungsplatz und für erstmals Aus-
bildende und Existenzgründer mit bis zu
250 Beschäftigten in Höhe von 5.000 bzw.
8.000 DM je Ausbildungsplatz

Zinsgünstiges Darlehen bis zu einem
Betrag von 2 Mio. € an Unternehmen,
innerhalb der ersten 8 Jahre nach Grün-
dung oder Übernahme (DtA-Betriebs-
mittelprogramm), 1 Jahr tilgungsfrei

Bereitstellung zusätzlicher 
Ausbildungsplätze in kleinen 
und mittleren Unternehmen

Qualifizierungs- und Weiterbidungs-
kosten

➔

➔

Aus- und Weiterbildung
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Aus- und Weiterbildung

Berufbegleitende Qualifizierungs-
maßnahmen im Bereich der 
IKM-Technologien, neuen Medien,
Multimedia
Zielgruppe: 
Fach- und Führungskräfte in KMU 

Professionalisierung der Aus- und
Weiterbildner in Bezug auf den
Umgang und den Einsatz der neuen
Medien und Technologien in der
beruflichen Bildung

BBJ Servis GmbH und Schneider,
Junghans & Kappenstein
Tel: 03 71/38 19 20
www.bbj-sjk.de oder 
KES Kommunalentwicklung 
Sachsen GmbH
Tel.: (0 35 21) 47 97 10 oder 
IES-Büro Leipzig Tel.: (03 41) 9 64 58 21 
www.ies.uni-hannover.de

BBJ Servis GmbH und Schneider,
Junghans & Kappenstein
Tel: 03 71/38 19 20 oder
KES Kommunalentwicklung 
Sachsen GmbH
Tel.: (0 35 21) 47 97 10 oder 
IES-Büro Leipzig Tel.: (03 41) 9 64 58 21

Zuschussfinanzierung, abhängig von 
der Maßnahmenart von bis zu 100 %.
Zuwendungsempfänger ist der 
Bildungsträger

Zuschussfinanzierung, abhängig von 
der Maßnahmenart von bis zu 100 %.
Zuwendungsempfänger ist der 
Bildungsträger

➔
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Regierungspräsidium Chemnitz
Altchemnitzer Straße 41, Chemnitz
Tel.: (03 71) 5 32 13 54
RP Dresden, Abt. Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Tel.: (03 51) 8 25 20
RP Leipzig, Abt. Wirtschaft und Arbeit
Braustraße 2, 04107 Leipzig
Tel.: (03 41) 97 73 51

Europäische Kommission
DG EAC-C-3 Bildung und Kultur, 
MEDIA Programm 
100, rue Belliard, B–1040 Brüssel oder
MEDIA Desk Deutschland
Friedensallee 14–16, 22765 Hamburg
Tel.: (0 40) 3 90 65 85 
Fax: (0 40) 3 90 86 32  
www.mediadesk.de

Zuschuss bis zu 225,- DM je Teilnehmer
und Woche an kooperierende Unterneh-
men als Veranstalter überbetrieblicher
Lehrgänge

Zuschuss in unterschiedlicher Höhe, 
z. B. bis zu 50 % der gesamten
Bildungskosten

Ausbildungsverbünde, Verbesse-
rung der Ausbildungseignung von
KMU durch Verringerung der Kosten
der Ausbildung

Fortbildung in Management, 
Neuen Technologien, Multimedia

➔

➔
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Aus- und Weiterbildung

Fortbildung des künstlerischen,
technischen und kaufmännischen
Nachwuchses

Errichtung zusätzlicher betrieblicher
Ausbildungsplätze (ERP-Ausbil-
dungsplätzeprogramm)

Filmförderungsanstalt 
Budapester Straße 41, 10787 Berlin 
Tel.: (0 30) 2 54 09 00
Fax: (0 30) 25 40 90 57 
www.ffa.de

Über ein Kreditinstitut bei der
Deutschen Ausgleichsbank (DtA)
Ludwig-Erhard-Platz 1–3, 53170 Bonn
Tel.: (02 28) 83 10
Fax: (02 28) 8 31 22 55
www.dta.de 

Zuschüsse in verschiedenen Höhen,
teilweise mit Eigenanteil und Rückzah-
lungsverpflichtung bei Erfolg.
Förderung kann auch in Form von
Darlehen in verschiedenen Höhen
erfolgen.

Zinsgünstiges Darlehen mit festem
Zinssatz im Regelfall bis max. 30.000
DM je Ausbildungsplatz

➔

➔



Im Regierungsbezirk Chemnitz:
BBJ Servis GmbH und Schneider,
Junghans & Kappenstein
Neefestraße 76, 09119 Chemnitz
Tel.: (03 71) 38 19 20
Fax: (03 71) 3 81 92 22
www.bbj-sjk.de
Im Regierungsbezirk Dresden:
Kommunalentwicklung Sachsen GmbH
Marktgasse 14, 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 4 79 70
Fax: (0 35 21) 47 97 10
Im Regierungsbezirk Leipzig:
Institut für Entwicklungsplanung und
Strukturforschung – Büro Leipzig
Chopinstraße 18, 04103 Leipzig
Tel.: (03 41) 96 45 80 
Fax: (03 41) 9 64 58 21
www.ies.uni-hannover.de

Es können bis zu 100 % der 
zuschussfähigen Kosten/Ausgaben 
zur Durchführung einer Maßnahme
gefördert werden.
Antragsteller und Zuwendungs-
empfänger ist der Bildungsträger, 
der die Maßnahme durchführt.

Vollzeitmaßnahmen für Arbeitslose
ohne Anspruch auf Unterhalts-
leistungen nach dem Sozialgesetz-
buch III 
(bspw. Hochschulabsolventen)

➔
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Beratung

Unternehmensberatung 
u. a. in den Bereichen Unternehmens-
strategie, -organisation, -analyse 
und Rationalisierung sowie Coaching

Allgemeine Beratung von kleinen und
mittleren Unternehmen sowie von
Existenzgründern

RKW Sachsen GmbH
Ledenweg 2, 01445 Radebeul
Tel.: (03 51) 83 22 30
www.rkw-sachsen.de

Bundesamt für Wirtschaft (BAW)
Frankfurter Straße 29–31
65760 Eschborn
Tel.: (0 61 96) 40 40
Fax: (0 61 96) 9 42 26
www.bawi.de
bundesamt@bawi.de

Zuschüsse in unterschiedlicher Höhe,
bis 800 DM/Tag.
Zuwendungsfähig sind Honorarzu-
schüsse für Fachberater, Personal- und
Sachkosten, Reisekosten

Zuschuss zu Beratungskosten an KMU
der gewerblichen Wirtschaft und
wirtschaftsnahe Freie Berufe bis zu
max. 40 % (Existenzgründer 50 %) und
3.200 DM

➔

➔

Beratung
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Technologieagentur Chemnitz im ATT Arbeitskreis
Technologietransfer e.V.
Bernsdorfer Straße 210–212, 09126 Chemnitz
Tel.: (03 71) 5 22 11 31, Fax: (03 71) 5 22 11 29
www.att.de, agil@agil-leipzig.de 
BTI-Beratungsgesellschaft für Technologietransfer
und Innovationsförderung mbH
Gostritzer Straße 61–63, 01217 Dresden 
Tel.: (03 51) 8 71 75 55, Fax: (03 51) 8 71 75 56
www.bti-dresden.de, info@bti-dresden.de
Eurotransfer- und Beratungsgesellschaft Neiße mbH
Gartenstraße 4, 02826 Görlitz
Tel.: (0 35 81) 4 81 60, Fax: (0 35 81) 48 16 30
www.etb-neisse.de, info@etb-neisse.de
Agentur für Innovationsförderung und Technologie-
transfer GmbH
Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Tel.: (03 41) 1 26 74 80, Fax. (03 41) 1 26 74 81
www.agil-leipzig.de, agil@agil-leipzig.de

Zuschuss an kleine Unternehmen
und Handwerksbetriebe für max.
42 Beratertage, gestaffelt nach
den Leistungsstufen Unterneh-
mens- bzw. Technologieaudit,
Machbarkeitsstudie (max. 80 %),
Realisierungskonzept sowie
Projektmanagement (max. 60 %) 

Innovationsmanagement in kleinen
Unternehmen

➔



IHK Dresden, IHK Chemnitz und IHK
Leipzig
Dresden: Niedersedlitzer Straße 63
01241 Dresden
Tel.: (03 51) 2 80 21 00 
www.ihk.de

SET Sächsische Entwicklungs-
gesellschaft für Telematik mbH
Herr Friedrich
Antonstraße 10, 01097 Dresden
Tel.: (03 51) 8 11 55 55 
Fax: (03 51) 8 11 55 99
www.futuresax.de
futuresax@set.sachsen.de 

Keine finanzielle Förderung, sondern
Vermittlung eines „Paten“, der bis auf
die anfallenden Fahrtkosten das Unter-
nehmen kostenlos berät und betreut

Kostenloses Coaching, kostenlose
Beratung, kostenlose Teilnahme an
Veranstaltungen zum Aufbau von
Netzwerken (z. B. Treffen mit Geld-
gebern, potentiellen Kunden, etc.)

Betreuung von KMU 
DtA/DIHT – Patenschaftsmodell

Beratung im Zusammenhang mit
der Existenzgründung

➔

➔
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Entwicklung, Produktion, Verbrei-
tung und Präsentation von Film-,
Fernseh-, Video-, Computer- und
anderen audiovisuellen Medien-
produktionen

Entwicklung, Produktion, 
Absatz- und Abspielförderung 
von Filmproduktionen

Mitteldeutsche Medienförderung GmbH
Hainstraße 19, 04109 Leipzig
Tel.: (03 41) 26 98 70
www.mdm-foerderung.de

Sächsisches Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst
Wigardstraße 17, 01097 Dresden
Tel.: (03 51) 56 40
www.smwk.de

Grundsätzlich in Form von erfolgsbedingt
rückzahlbaren Darlehen in unterschied-
licher Höhe, z. B. für Projektentwicklung
bis 70 %.
Zumeist ist die Erbringung eines Eigen-
anteils notwendig

Nicht rückzahlbare Zuwendungen, bei
Produktionsförderung, nicht mehr als
100.000 DM, bei Drehbuch- und Ab-
satzförderung bis zu 15.000 DM, bei
Abspielförderung bis zu 30.000 DM

➔

➔
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Sächsisches Staatsministerium für
Wirtschaft und Arbeit Referat 43
Wilhelm-Buck-Straße 2, 01097 Dresden
Tel.: (03 51) 5 64 84 30
www.set.sachsen.de/finanzierung/
forder.htm

Filmförderungsanstalt 
Budapester Straße 41, 10787 Berlin 
Tel.: (0 30) 2 54 09 00
Fax: (0 30) 25 40 90 57 
www.ffa.de

Rückzahlbare oder nicht rückzahlbare
Zuschüsse in unterschiedlicher Höhe
in der Regel bis 50 %

Zuschüsse in verschiedenen Höhen,
teilweise mit Eigenanteil und Rückzah-
lungsverpflichtung bei Erfolg.
Förderung wird in manchen Bereichen
auch in Form eines Darlehens in ver-
schiedenen Höhen gewährt

Maßnahmen der Einführung und
Verbreitung von Telematik-
Technologien und Anwendungen

Vertrieb, Abspiel von Filmen aller Art

➔

➔
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Produktion, Verleih und Vertrieb von Filmen, neuen Technologien und Multimedia



Teilnahme an Auslands-Messen 
und Messen mit überregionaler
Bedeutung
Produktpräsentationen im Ausland

Teilnahme an Auslands-Messen 
und Messen mit überregionaler
Bedeutung sowie 
Erstellung von unternehmensspezi-
fischen Präsentationsmaterialien

Sächsische Aufbaubank
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 47 19 
oder (03 51) 49 10 47 50
www.sab.sachsen.de

Sächsische Aufbaubank
Pirnaische Straße 9, 01069 Dresden
Tel.: (03 51) 49 10 47 19 
oder (03 51) 49 10 47 50
www.sab.sachsen.de

Zuschüsse an KMU des produzierenden
Gewerbes, wirtschaftsnahe Dienstleister
und den sächsischen Außenhandel,
soweit Umsätze von mindestens 50 %
mit Produkten erzielt werden, die in
Sachsen hergestellt wurden.
Zuschüsse in Höhe von bis zu 50 % 
der förderfähigen Kosten und max. 
20.000 DM pro Jahr

Zuschüsse an kleine und mittlere
Unternehmen des verarbeitenden
Gewerbes in ausgewählten struktur-
schwachen Gebieten in Höhe von bis zu
max. 60 % der förderfähigen Kosten
und 25.000 DM pro Messeauftritt

➔

➔

Was
Wie Wer



Über ein Kreditinstitut an die
Kreditanstalt für Wiederaufbau
Palmengartenstraße 5–9
60325 Frankfurt/M.
Tel. Infozentrum: (0 18 01) 33 55 77 
(zum Ortstarif)
www.kfw.de

Finanziert werden Produkte, Verfahren
und Dienstleistungen, die für das
Unternehmen neu sind, in Form eines
Darlehens in Höhe von bis zu 80 % 
der förderfähigen Kosten und max. 
2,5 Mio. €

Markteinführung neuer Produkte➔
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Studienangebot

TU Dresden:
• Informatik
• Medieninformatik
• Informationssystemtechnik
• Computational Logic
• Softwaretechnik 

(Ergänzungsstudiengang)
• Mathematik
• Technomathematik
• Elektrotechnik
• Physik: Diplom
• Kommunikationswissenschaft

Universität Leipzig:
• Journalistik
• Journalistik: 2. Hauptfach im 

Magisterstudiengang
• Journalistik: Nebenfach im 

Magisterstudiengang
• Kommunikations- und 

Medienwissenschaft
• Informatik 
• Mathematik 
• Projekt: Einjährige Ausbildung zum 

Media-Analysten für Hochschulabsol-
venten und Studienabbrecher

TU Chemnitz:
• Angewandte Informatik 

(Medieninformatik)
• Informatik
• Informationstechnik
• Grafische Technik 

(2. Hauptfach im Magisterstudiengang)
• Elektrotechnik
• Wirtschaftsingenieurwesen 

(Medientechnik)
• Mathematik
• Technomathematik
• Physik
• Interkulturelle Kommunikation
• Computational Science
• Medienkommunikation

➔ ➔ ➔

Ausbildungsmöglichkeiten im IKM-Bereich



Hochschule für Grafik und 
Buchkunst (HGB) Leipzig
• Buchkunst/Grafik-Design
• Fotografie
• Medienkunst

Hochschule für Technik, Wirtschaft
und Kultur (HTWK) Leipzig
• Buchhandel/Verlagswirtschaft
• Drucktechnik
• Informatik
• Elektrotechnik
• Medientechnik
• Verlagsherstellung

Hochschule für Technik und 
Wirtschaft (HTW) Dresden (FH)
• Kommunikationstechnik 
• Kommunikationstechnik im 

Fernstudium
• Medieninformatik
• Informatik
• Elektrotechnik/Elektronik
• Computertechnik /Automatisierungs-

technik

Deutsche Telekom Fachhochschule
Leipzig (FH)
• Nachrichtentechnik
• Dualer Studiengang Telekommuni-

kationsinformatik

TU Bergakademie Freiberg
• Network Computing
• Angewandte Mathematik
• Engineering & Computing

Hochschule für bildende Künste
Dresden
• Malerei/Grafik/Bildhauerei und andere

bildnerische Medien

Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Mittweida (FH) – 
University of Applied Sciences
• Medientechnik
• Medienmanagement
• Elektrotechnik
• Informationstechnologie
• Technische Informatik (Postgradual)
• Mikrosystemtechnik
• Angewandte Mathematik
• Wirtschaftsingenieur

➔ ➔

➔

➔

➔
➔

➔
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Hochschule für Technik, Wirtschaft
und Sozialwesen Zittau/Görlitz -
University of Applied Sciences (FH)
• Nachrichten- und Kommunikations-

technik
• Allgemeine Informatik
• Kommunikationspsychologie
• Elektrotechnik
• Mechatronik

Berufsakademie Sachsen 
(Staatliche Studienakademie 
Dresden)
• Informationstechnik

Berufsakademie Sachsen 
(Staatliche Studienakademie 
Glauchau)
• Informationstechnik

Westsächsische Hochschule Zwickau
(FH) Fachhochschule für Technik,
Wirtschaft und angewandte Kunst
• Physikalische Technik/ Informatik
• Elektrotechnik

Fachhochschule Oelsnitz (FH)
• Informationstechnologie (FH)

➔ ➔

➔

➔

➔

Ausbildungsmöglichkeiten im IKM-Bereich



• Dresden 
(schulischer Hörfunk und Fernsehen)

• Leipzig (Fernsehen) 
• Chemnitz (Hörfunk) 
• Hoyerswerda 

(Hörfunk und Fernsehen) 
• Plauen (Hörfunk) 
• Zwickau (Hörfunk) 

• Berufsbegleitende Kurse: 
Gesellschaft, Medien und 
Unternehmen
Theoretische Grundlagen, 
Aufgaben und Tätigkeitsfelder 
der PR
Medienkunde und Medienarbeit
Medienrecht

• Schwerpunkt: Journalistenaus- und 
Weiterbildung

• Schwerpunkt: Gestaltung des 
Sächsischen Ausbildungs- und 
Erprobungskanals (SAEK)

• Radio der Universität Leipzig: 
Mephisto 97.6

• TV + Hörfunk NOVUM der 
Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Mittweida

Sächsische Medienakademie
Leipzig e.V.
• Schwerpunkt: Professionalisierung

der Öffentlichkeitsarbeit
• Zielgruppen: Hochschulabsolventen 

mit mangelnder Praxiserfahrung 
sowie Praktiker mit grundlegenden 
theoretischen Defiziten

➔
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Studienbegleitende Medienausbildung



Berufsschule 
• IT-System-Kaufmann
• Informatikkaufmann
• IT-System-Elektroniker
• Fachinformatiker 

– Fachrichtung Anwendungs-
entwicklung 

– Fachrichtung Systemintegration
• Kaufmann für audiovisuelle Medien

• Informationselektroniker
• Kommunikationselektroniker
• Fachkraft für Veranstaltungstechnik
• Fotomedienlaborant
• Film- und Videolaborant
• Film- und Videoeditor
• Mikrotechnologe
• Prozessleitelektroniker

• Mediengestalter für Digital- und 
Printmedien
– Fachrichtung Medienberatung
– Fachrichtung Mediendesign
– Fachrichtung Medienoperating
– Fachrichtung Medientechnik

• Mediengestalter Bild und Ton
• Fachangestellter für Medien- und 

Informationsdienste
– Fachrichtung Archiv
– Fachrichtung Bibliothek
– Fachrichtung Information und 

Dokumentation
– Fachrichtung Bildagentur

➔

Berufsausbildungsmöglichkeiten

Ausbildungsmöglichkeiten im IKM-Bereich
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Berufsfachschule
• Kaufmännischer Assistent 

(Schwerpunkt Datenverarbeitung)
• Technischer Assistent für Automati-

sierungs- und Computertechnik
• Technischer Assistent für Informatik
• Assistent für Wirtschaftsinformatik
• Gestaltungstechnischer Assistent 

(Schwerpunkt Medien/Kommuni-
kation)

• Assistent für Softwaretechnologie
• Assistent für Multimedia 

(ab Ausbildungsjahr 2001/2002)

➔ ➔ Fachschule
• Fachrichtung Betriebswirtschaft 

(Schwerpunkt Organisation/Daten-
verarbeitung)

• Fachrichtung Elektrotechnik
– Schwerpunkt Informations- und 

Kommunikationstechnik
– Schwerpunkt Datenverarbeitungs-

technik
• Fachrichtung Informatik 

(Schwerpunkt Technische Informatik)
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